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Liebe Leserinnen und Leser, 

Nach meinen Gesprächen im Wahlkreis am Wo-

chenende war ich zurück zur zweiten Woche des 

Jahres im politischen Berlin, die eine wirkliche 

Überraschung für uns alle innehatte. 

Überraschend kam in dieser Woche die Nachricht 

über den Verzicht von Sigmar Gabriel sich als Kanz-

lerkandidat zur Verfügung zu stellen. Unser aller-

größter Respekt gilt Sigmar für diese Entscheidung, 

die einmal mehr zeigt, dass für ihn der Erfolg der 

Partei entscheidend ist. Vielen Dank Sigmar Gabriel 

für deine Arbeit für unsere SPD! 

Ich bin mir sicher, dass wir mit dem langjährigen 

Präsidenten des EU-Parlaments Martin Schulz, der 

in NRW verwurzelt und in Europa Zuhause ist, gute 

Antworten auf die Fragen der Zukunft geben wer-

den. Denn wir brauchen mehr Europa mit klaren 

Bekenntnissen dazu. Wir brauchen mehr gesell-

schaftlichen Zusammenhalt und soziale Gerechtig-

keit. Martin Schulz steht dafür und deshalb sage 

ich:  

Die SPD hat diese Woche deutlich gemacht, dass 

wir mit einem starken Kandidaten Martin Schulz in 

diese Bundestagswahl gehen werden. Dabei wer-

den wir als Partei geschlossen und mit einer star-

ken Mannschaft für unsere Themen werben. Zu 

dieser Mannschaft zählen unsere Ministerinnen 

und Minister, 

zu denen Bri-

gitte Zypries als 

Wirtschaftsmi-

nisterin hinzu-

kommen wird. 

Außerdem bin 

ich mir sicher, 

dass Sigmar 

Gabriel die gute Politik Frank-Walter Steinmeiers 

als neuer Außenminister erfolgreich weiterführen 

wird. 

Mit Martin Schulz werden wir in unserem Wahljahr 

einen glühenden und kämpferischen Europäer mit 

einem klaren und sozialen Kompass haben! Er 

spricht die Sprache unserer Bürgerinnen und Bür-

ger. Er weiß was unsere Sozialdemokratie für die 

Menschen bedeutet. 

Es ist ganz einfach - wir sind NRW - Martin ist NRW! 

Packen wir es an! 

Ihr 
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Für ein starkes Europa und eine transatlanti-

sche Partnerschaft auf Augenhöhe 

Die Angriffe des neuen US-Präsidenten Donald 

Trump auf die freie Presse der USA und seine ersten 

Entscheidungen im Amt sind alarmierend. Sie zei-

gen: Unsere Werte einer sozialen und freiheitlichen 

Demokratie sind nicht für alle Zeit gegeben, son-

dern müssen immer wieder neu verteidigt werden. 

Wir Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten 

sind dazu entschlossen! 

Vor einer großen Belastungsprobe steht auch das 

transatlantische Bündnis. Denn wie keiner seiner 

Vorgänger setzt Trump auf Protektionismus nach 

YZb Bdiid ö6bZg^XV [^ghiæ jcY cVi^dcVaZ 6WhX]di,

tung. Es wäre jedoch ein Irrsinn, dafür die über Jahr-

zehnte gewachsenen engen Beziehungen zwi-

schen Europa und den USA auf Spiel zu setzen, von 

denen beide Seiten profitieren. Wir wollen die 

transatlantische Partnerschaft fortsetzen ä auf Au-

genhöhe! Deshalb werden wir selbstbewusst die 

europäischen Interessen und Standpunkte gegen-

über der neuen US-Administration sowie im Ge-

spräch mit dem amerikanischen Kongress vertre-

ten. In der Handelspolitik ebenso wie in Fragen der 

Sicherheits- und Verteidigungspolitik.  

Die Staaten Europas müssen nun zusammenste-

hen und sich auf ihre Gemeinsamkeiten besinnen. 

Die Verächter eines starken Europas, ob Le Pen, Wil-

ders und die AfD, versuchen uns weiszumachen, 

dass unsere Länder im nationalen Alleingang stär-

ker und sicherer würden. Das Gegenteil ist der Fall: 

Ob Grenzsicherung, Flüchtlingskrise, Terrorabwehr 

oder die Schaffung von wirtschaftlichem Wohl-

stand ä nichts davon lässt sich mehr allein auf na-

tionaler Ebene lösen.  

Es ist deshalb von geradezu groteskem Widersinn, 

wenn rechte Populisten die Europäische Union just 

zu dem Zeitpunkt demontieren wollen, wo Europa 

angesichts der Entwicklungen in den USA mehr 

denn je auf sich selbst gestellt und die Europäer 

aufeinander angewiesen sind. Ich bin daher froh, 

dass viele Menschen am vergangenen Samstag in 

Koblenz angesichts der dortigen Tagung der euro-

päischen Rechtspopulisten eine klare Haltung für 

Europa und gegen nationalistische Hetze gezeigt 

haben.  
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Zusammenhalt statt Ausgrenzung und                    

Parallelgesellschaften  

Rechte Populisten und Nationalisten hetzen nicht 

nur Völker gegeneinander auf, sondern spalten 

auch ihre eigenen Gesellschaften, etwa durch be-

wusste Ausgrenzung bestimmter Bevölkerungs-

gruppen, wie z.B. Muslime. Das ist ein fataler Irr-

weg!  

Wir sind überzeugt: Für ein friedliches Zusammen-

leben in einer vielfältigen Gesellschaft müssen alle 

eine faire Chance auf ein gutes Leben haben - un-

abhängig von Herkunft, Geschlecht oder Religion. 

Bereits im Rahmen unseres Projekts Zukunft 

#NeueGerechtigkeit in der SPD-Bundestagsfrak-

tion  haben wir daher einen breiten Dialog mit ver-

schiedenen Vertreterinnen und Vertretern von 

Muslimen in Deutschland geführt. Diesen Aus-

tausch, bei dem auch bestehende Probleme auf 

beiden Seiten offen angesprochen werden, setzten 

wir mit unserer Fachkonferenz am 25. Januar fort. 

Dabei diskutierten  wir insbesondere über gegen-

seitige Erwartungen sowie neue Wege für eine 

stärkere gesellschaftliche und politische Partizipa-

tion muslimischer Bürgerinnen und Bürger. 

Besonders freute ich mich, dass Nouri und Renas 

aus Altenberge aktiv an dieser Konferenz teilnah-

men. Nouri und Renas diskutierten dort unter der 

Moderation meines Kollegen Josip Juratovic mit 

vielen anderen muslimischen Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern über das "Zusammenleben im 

Alltag", bei der die beiden die einzigen Muslime 

waren, die erst vor einem Jahr nach Deutschland 

gekommen sind.  

Die beiden jungen Leute engagieren sich in letzter 

OZ^i kZgbZ]gi WZ^ öNDJi] d[ >ciZ\gVi^dcæ jcY cji,

zen am Rande der Konferenz die Gelegenheit das 

politische Berlin näher kennenzulernen. Ich freue 

mich auf den weiteren Kontakt mit den beiden, die 

sich weiter engagieren wollen.  
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Wirtschaftlichen Erfolg fortsetzen �¦ in die Zu-

kunft investieren  

In dieser Woche stellte Bundeswirtschaftsminister 

Sigmar Gabriel den Jahreswirtschaftsbericht der 

Bundesregierung vor. Zu erwarten ist, dass die 

deutsche Wirtschaft ihre positive Entwicklung fort-

setzt und auch 2017 ein robustes Wachstum auf-

weisen wird. Dieser Erfolg beruht auf der Leistung 

und der harten Arbeit vieler Millionen Frauen und 

Männer in unserem Land. 

Wir wollen, dass Deutschland auch weiterhin wirt-

schaftlich stark und wettbewerbsfä hig bleibt.       

Dafür müssen wir heute die notwendigen Voraus-

setzungen schaffen: Mit Investitionen in Bildung , 

ein schnelles Internet und leistungsfähige Ver-

kehrswege.  

Wir fordern die Union auf, sich dem nicht länger zu 

verweigern und die Überschüsse des Bundes aus 

dem Jahr 2016 für notwendige Investitionen in die-

sen Bereich einzusetzen! 

Mit 6 Milliarden Euro könnten zum Beispiel 3.500 

Schulen und berufliche Schulen saniert und für den 

digitalen Unterricht fit gemacht werden. Wer hart 

arbeitet und dem Staat Überschüsse erwirtschaf-

tet, der darf zurecht erwarten, dass seine Kinder 

gute Schulen vorfinden, er schnell ins Internet 

kommt und Straßen und Eisenbahnen in bestmög-

lichem Zustand sind. 

Wirtschaftlicher Erfolg ist für uns eine Frage der 

Gerechtigkeit. Denn nur mit verlässlichen Einnah-

men ist der Staat handlungsfähig und kann für 

Jobs, Sicherheit und Chancengleichheit sorgen. 

Umgekehrt gilt zugleich: Nur eine gerechte Gesell-

schaft kann auf Dauer wirtschaftlich prosperieren. 

Deshalb setzen wir uns z.B. bei den Managergehäl-

tern dafür ein, dass auch hier wieder Maß und 

Mitte herrscht. Wir stehen für eine soziale Markt-

wirtschaft, die ihren Namen verdient. 

  

 














